
  Name, Vorname                                                                                     Förderungsnummer 
 
Hinweis: Sie sind nach § 60 Erstes Buch Sozialgesetzbuch verpflichtet, alle Tatsachen anzugeben, die für die Sachaufklärung 
erforderlich sind, und die verlangten Nachweise vorzulegen. Ihre Angaben sind gemäß den Vorschriften des 
Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) für die Entscheidung über den Antrag notwendig (§ 67a Abs. 3 Zehntes Buch 
Sozialgesetzbuch, § 4 Abs. 3 Bundesdatenschutzgesetz). Kommen Sie Ihrer Mitwirkungspflicht nicht nach, kann Ihnen die 
Ausbildungsförderung nach dem BAföG versagt oder entzogen werden(§ 66 Erstes Buch Sozialgesetzbuch). Weitere 
Informationen zu Ihren datenschutzrechtlichen Informationsrechten nach Art. 13 Datenschutz-Grundordnung (DS-GVO) finden 
Sie unter: https://www.bafög.de/hinweis. Diese Informationen gelten auch für dieses Formular. Den zuständigen 
Datenschutzbeauftragten können Sie unter folgender E-Mail-Adresse kontaktieren: datenschutz@sw-os.de. 
 
 

 
Bescheinigung über auswärtige Unterbringung (Mietbescheinigung) 

 
 
Herr/Frau_______________________________________________________________________
  
hat im Haus: ___________________________________________________________________  
 (Anschrift) 
 
 
      eine Wohnung oder          ein Zimmer gemietet.  
 
Tag des Einzugs: ___________________  
 
_________________, den _____________  Name und Anschrift des Vermieters 
 
    _______________________________ 
    
   _______________________________  
 
___________________________________    
(Unterschrift des Vermieters) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Zimmer/die Wohnung befindet sich nicht im Eigentum meiner Eltern / eines 
Elternteils. 
 
 
Telefonisch ist die Wohnung/das Zimmer unter der Tel.-Nr: ____________________ zu erreichen. 
(Angabe ist freiwillig) 
 
Ich versichere, dass meine Angaben richtig und vollständig sind. 
Mir ist bekannt, 
 

1. dass ich verpflichtet bin, jede Änderung dem Amt für Ausbildungsförderung schriftlich anzuzeigen 

2. dass unrichtige oder unvollständige Angaben oder die Unterlassung von Änderungsanzeigen als 

Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet und  

3. dass zu Unrecht geleistete Beträge zurückgefordert werden können. 

 
 
 
____________________  _________________________________ 
(Ort / Datum)                                          (Unterschrift der/des Auszubildenden) 


